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Will man ein Biegeteil herstellen, dann muss man natürlich seine „gestreckte Länge“ kennen. 

Sie wird über die sogenannte neutrale Faser bzw. Nulllinie ermittelt. Hat der gerade Stab  

einen rechteckigen, runden oder einen anderen symmetrischen Querschnitt, dann liegt die 

neutrale Faser in der Mitte des Querschnitts. Die gestreckte Länge lässt sich über die folgende 

Formel berechnen: 

 

𝑙 =  
2 ∙  𝑟𝑚  ∙  𝜋 ∙  𝛼

360°
 

 

 

 

 

Aufgaben: 

1. Vervollständigen Sie die folgende Tabelle: 

Mittlerer Radius Winkel  Gestreckte Länge 

30 cm 90°  

12 cm 45°  

 60° 15 cm 

 90° 22 cm 

15 cm  15 cm 

20 cm  24 cm 

 

 

 

Berechnung gestreckter Längen 

Neutrale Faser 

Gestreckte Faser 

Gestauchte Faser 

Biegeteil 

= Nulllinie 

l = gestreckte Länge 

rm = mittlerer Radius 

α = Winkel 
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2. Der abgebildete Haken besteht aus einem geraden Teilstück  

(Länge = 80 mm) und einem gebogenen Stück (Winkel  = 215°).  

Berechnen Sie die gestreckte Länge Lges, wenn der Haken aus  

einem 10 mm dicken Rundstahl besteht und der innere Radius  

des Hakens ri = 30 mm groß ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Bei der abgebildeten Rohrschelle ist die gestreckte Länge  

zu berechnen. Sie wird aus einem 8 mm dicken verzinkten 

Flacheisen so gebogen, dass neben dem Biegestück auch  

noch 2 gerade Stücke mit den Längen L1 = 110 mm und  

L2 = 16 mm entstehen.  

Der innere Durchmesser des Biegestücks beträgt 144 mm.  

Wie groß ist die Gesamtlänge des verwendeten Flacheisens. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Der rechts abgebildete Metallgriff wird aus einem runden  

Aluminiumstab mit dem Durchmesser d = 10 mm gebogen. 

Wie lang muss der Stab vor dem Biegen sein, wenn der  

Radius r = 20 mm, das gerade Stück L1 eine Länge von 90 mm  

und die beiden Stücke L2 und L3 eine Länge von 15 mm  

haben? 
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